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Projekt-Titel/ Funktion/ Aufgabe:  Raumkonzept 
 

Kurzbeschreibung/Konzept: Wie ist es im Moment? Worum geht es? Welche Themen/ „Probleme“ gibt es? 

Das Raumkonzept ist von der AG Raumkonzept erstellt und wird am 5.11.2025 zur GK am 13.11.2025 an das Kolle-
gium  versandt. 

Strategisches Ziel: 

Umsetzung der Ideen aus dem Raumkonzept um inklusives und zukunftsorientiertes Lernen und Lehren zu ermögli-
chen 
Eine zeitgemäße Pädagogik erfordert ein anderes Raumkonzept als das vorhandene. Daraus ergeben sich folgende 
Fragen: Wie ist die Arbeitssituation im Moment für die verschiedenen Akteure? Welche Bedarfe gibt es?  Welche 
kurzfristigen und langfristigen Maßnahmen sind erforderlich und möglich, um Bildungsprozesse mittels eines päda-
gogisch fundierten Raumkonzeptes zu gewährleisten? 
 
 
 

Handlungsziele des Vorhabens 
Was wollen wir erreichen? Was will ich? Was soll hinterher anders sein als vorher? (spezifisch) 

• Schulische Räume und Gelände schaffen eine gesunde, vielfältige Lernumgebung, die gemeinsames Lernen, 
kulturelles Miteinander und Öffnung zur Stadt ermöglicht. (Konzept 3.1) 

• Zeitgemäße Ausbildung erfordert flexible, funktional ausgestaltete Räume, die individuelles, kooperatives 
und selbstständiges Lernen ermöglichen, Beratung und Rückzug zulassen, technische Infrastruktur zuverläs-
sig bereitstellen und die pädagogischen Leitideen sowie zentrale Praxisanforderungen erfahrbar machen. 
(Konzept 3.2b) 

 

Bezug zu den pädagogischen Leitlinien:  
An welchen pädagogischen Leitlinien orientieren wir uns/ orientiere ich mich in der Umsetzung unseres Vorhabens 
besonders stark? 

• Offenheit und Flexibilität  

• Zugewandtheit   

• Partizipation 

• Fachlichkeit 

Aktionsplan/Maßnahmenplan 

Was? Bis wann? (terminiert) Wer? Mit wem? 

Umsetzung der im Raumkonzept benannten    

- Kurzfristigen Lösungen und Quick-Wins    

- Mittelfristigen Lösungen   

- Langfristigen Lösungen   

   

   

Schnittstellen  
(Mit wem muss koope-
riert werden? Inhaltlicher 
Abstimmungsbedarf, An-
sprechpartner) 

Digitalisierung 
 

Indikatoren 
Woran werden wir/ werde ich konkret erkennen, dass wir/ ich unsere/ meine Ziele er-
reicht habe(n)? 

erreicht Teilweise 
erreicht 

Nicht erreicht 

Quick-Wins sind umgesetzt     

Schulentwicklungsworkshop zu Lernumgebung mit Stud./SuS     

Zeitplan für mittel- und langfristige Ziele ist erarbeitet    

Bedarfsplanung für Finanzaquise ist erstellt    

 


